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STANDARD-DATENBOGEN

fur besondere Schutzgebiete (BSG). vorgeschlagene Gebiete von gemeinschaftlicher Bedeutung (vGGB), Gebiete

von gemeinschaftlicher Bedeutung (GGB) und besondere Erhaltungsgebiete (BEG)

1. GEBIETSKENNZEICHNUNG

1.1 Typ 1.2. Gebietscode

A DIE|6/0|2/9|4 7|1

1.3. Bezeichnung des Gebiets

Oberer Steigerwald

1.4. Datum der Erstellung 1.5. Datum der Aktualisierung
2/0(0(4 |1, 2 2,0, 1/6/0|6
JJ J J MM JJ JJ MM

1.6. Informant

Name/Organisation: Bayerisches Landesamt fur Umwelt
Anschrift: Burgermeister-Ulrich-Str. 160, 86179 Augsburg

E-Mail:

1.7. Datum der Gebietsbenennung und -ausweisung/-einstufung

Ausweisung als BSG 2/0/0/6/0]9

Einzelstaatliche Rechtsgrundlage fir die Ausweisung als BSG: JJ J I MM

2006.07; Verordnung Uber die Festlegung von Europaischen Vogelschutzgebieten sowie deren Gebietsbhegrenzungen und
Erhaltungszielen (Vogelschutzverordnung - VOGEV). BayRS Nr. 791-8-1 UG in der Fassung vom 12.7.2006 (Inkraftttreten:
1.9.2006). GVBI 2006, 524.

Verordnung zur Anderung der Vogelschutzverordnung vom 8. Juli 2008 (Inkrafttreten: 1.8.2008) , GVBI Nr. 15/2008, 486

Vorgeschlagen als GGB: ‘

Als GGB bestatigt (*): ‘

Ausweisung als BEG ‘

Einzelstaatliche Rechtsgrundlage fir die Ausweisung als BEG: JJ J I MM

Erlauterung(en) (**):

Der Schutz der Vogelschutzgebiete ist ab April 2016 iber die Bayerische Natura 2000-Verordnung vom 19.02.2016, in Kraft
getreten am 01.04. 2016 gewahrleistet, die sowohl Regelungen zu den Fauna-Flora-Habitat-Gebieten (FFH-Gebieten) wie
auch zu den Europdischen Vogelschutzgebieten enthélt. Die bisherige Bayerische Vogelschutzverordnung (VoGEV) vom 12.
Juli 2006 tritt damit aul3er Kraft.

(*) Fakultatives Feld. Das Datum der Bestéatigung als GGB (Datum der Annahme der betreffenden EU-Liste) wird von der GD Umwelt dokumentiert
(**) Fakultatives Feld. Beispielsweise kann das Datum der Einstufung oder Ausweisung von Gebieten erlautert werden, die sich aus urspriinglich
gesonderten BSG und/oder GGB zusammensetzen.
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2. LAGE DES GEBIETS
2.1. Lage des Gebietsmittelpunkts (Dezimalgrad):
Lange Breite
10,5522 49,9350
2.2. Flache des Gebiets (ha) 2.3. Anteil Meeresflache (%):
15.559,76 0,00

2.4. Lange des Gebiets (km)

2.5. Code und Name des Verwaltungsgebiets
NUTS-Code der Ebene 2 Name des Gebiets

DI E| 2| 6 Unterfranken
DI E| 2| 6 Unterfranken
D E| 2| 4 Oberfranken

2.6. Biogeographische Region(en)

Alpin (... % (¥)) Boreal (... %) Mediterran (... %)
Atlantisch (... %) X | Kontinental (... %) Pannonisch (... %)
Schwarzmeerregion (... %) Makaronesisch (... %) Steppenregion (... %)

Zuséatzliche Angaben zu Meeresgebieten (**)

Atlantisch, Meeresgebiet (... %) Mediteran, Meeresgebiet (... %)

Schwarzmerregion, Meeresgebiet (... %) Makaronesisch, Meeresgebiet (... %)

Ostseeregion, Meeresgebiet (... %)

(*) Liegt das Gebiet in mehr als einer Region, sollte der auf die jeweilige Region entfallende Anteil angegeben werden (fakultativ).

(**) Die Angabe der Meeresgebiete erfolgt aus praktischen/technischen Griinden und betrifft Mitgliedstaaten, in denen eine terrestrische biogeographische
Region an zwei Meeresgebieten grenzt.
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3. OKOLOGISCHE ANGABEN

3.1. Im Gebiet vorkommende Lebensraumtypen und diesbeziigliche Beurteilung des Gebiets

Lebensraumtypen nach Anhang |

Beurteilung des Gebiets

Code

PF

NP

Flache (ha)

Hohlen
(Anzahl)

AlBIC|D

AlBIC

Datenqualitat

Reprasentativitat

Relative Flache

Erhaltung

Gesamtbeurteilung

PF: Bei Lebensraumtypen, die in einer nicht prioritaren und einer prioritaren Form vorkommrn kénnen (6210, 7130, 9430), ist in der Spalte "PF" ein "x" einzutragen,
um die prioritare Form anzugeben.
NP: Falls ein Lebensraumtyp in dem Gebiet nicht mehr vorkommt, ist ein "x" einzutragen (fakultativ).

Flache: Hier konnen Dezimalwerte eingetragen werden.
Hohlen: Fur die Lebensraumtypen 8310 und 8330 (Hohlen) ist die Zahl der Hohlen einzutragen, wenn keine geschatzte Flache vorliegt.

Datenqualitat: G = "gut” (z. B. auf der Grundl. von Erheb.); M = "maRig" (z. B. auf der Grundl. partieller Daten mit Extrapolierung); P = "schlecht" (z.B. grobe Schéatzung).
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3.2. Arten gemal Artikel 4 der Richtlinie 2009/147/EG und Anhang Il der Richtlinie 92/43/EWG
und diesbeziigliche Beurteilung des Gebiets

Art Population im Gebiet Beurteilung des Gebiets
Typ Grole Einheit | Kat. Datenqual. | A|B|C|D AlB|C
Gruppe| Code | Wissenschaftliche Bezeichnung | S | NP
Min. Max. C|R|VIP Popu- Erhal-| Isolie- | Gesamtbe-
lation tung | rung urteilung
B |A223 |Aegolius funereus r 5 5 p M C A C C
B |A229 |Alcedo atthis p 3 3 i M C B C C
B |A215 |Bubo bubo r 1 1 p M C B C B
B |A030 |Ciconia nigra r 2 2 p M C A B C
B |A207 |Columba oenas r 80 110 p M C A C B
B |A236 |Dryocopus martius r 20 20 p M C A C B
B |A099 |Falco subbuteo r 1 4 p M C B C C
B |A321 |Ficedula albicollis r 100 100 p M C B A A
B |A320 |Ficedula parva r 5 5 p M C A B B
B |A217 |Glaucidium passerinum r 5 5 p M C A C C
B |A233 |Jynx torquilla r 8 16 p M C B C C
B |A338 |Lanius collurio r 35 35 p M C B C B
B |A074 |Milvus milvus r 4 4 p M C A C B
B |AO072 |Pernis apivorus r 10 10 p M C A C B
B |A238 |Picoides medius r 40 40 p M C A C A
B |A234 |Picus canus r 60 60 p M C B C A
B |A155 |Scolopax rusticola r 50 70 p M C B C B

Gruppe: A = Amphibien, B = Vogel, F = Fische, | = Wirbellose, M = Saugetiere, P = Pflanzen, R = Reptilien.

S: bei Artendaten, die sensibel sind und zu denen die Offentlichkeit daher keinen Zugang haben darf, bitte "ja" eintragen.
NP: Falls eine Art in dem Gebiet nicht mehr vorkommt, ist ein "x" einzutragen (fakultativ).
Typ: p = sesshaft, r = Fortpflanzung, ¢ = Sammlung, w = Uberwinterung (bei Pflanzen und nichtziehenden Arten bitte "sesshaft" angeben).
Einheit: i =Einzeltiere, p = Paare oder andere Einheiten nach der Standardliste von Populationseinheiten und Codes gemaf den Artikeln 12 und 17 (Berichterstattung)

(siehe Referenzportal).
Abundanzkategorien (Kat.): C = verbreitet, R = selten, V = sehr selten, P = vorhanden - Auszufiihlen, wenn bei der Datenqualitat "DD" (keine Daten) eingetragen ist,

oder erganzend zu den Angaben zur Populationsgrofie.

Datenqualitat: G = "gut” (z. B. auf der Grundl. von Erheb.); M = "maRig" (z. B. auf der Grundl. partieller Daten mit Extrapolierung); P = "schlecht" (z.B. grobe Schatzung);
DD = keine Daten (diese Kategorie bitte nur verwenden, wenn nicht einmal eine grobe Schatzung der PopulationsgroRe vorgenommen werden kann;

in diesem Fall kann das Feld fur die Populationsgrof3e leer bleiben, wohingegen das Feld "Abundanzkategorie" auszufllen ist).
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3.3. Andere wichtige Pflanzen- und Tierarten (fakultativ)

Art Population im Gebiet Begriindung

GrolRe Einheit | Kat. Art gem. Anhang Andere Kategorien

Gruppe| Code | Wissenschaftliche Bezeichnung | S | NP .
Min. Max. CIR|VIP \Y; \% A B C D

Gruppe: A = Amphibien, B = Vogel, F = Fische, Fu = Pilze, | = Wirbellose, L = Flechten, M = Saugetiere, P = Pflanzen, R = Reptilien.

CODE: fur Végel sind zusétzlich zur wissenschaftlichen Bezeichnung die im Referenzportal aufgefahrten Artencodes gemaR den Anhangen IV und V anzugeben.

S: bei Artendaten, die sensibel sind und zu denen die Offentlichkeit daher keinen Zugang haben darf, bitte "ja" eintragen.

NP: Falls eine Art in dem Gebiet nicht mehr vorkommt, ist ein "x" einzutragen (fakultativ).

Einheit: i =Einzeltiere, p = Paare oder andere Einheiten nach der Standardliste von Populationseinheiten und Codes gemaf? den Artikeln 12 und 17 (Berichterstattung)
(siehe Referenzportal).

Kat.: Abundanzkategorien: C = verbreitet, R = selten, V = sehr selten, P = vorhanden

Begriindungskategorien: 1V, V: im betreffenden Anhang (FFH-Richtlinie) aufgefahrte Arten, A: nationale rote Listen; B. endemische Arten; C: internationale Ubereinkommen;
D: andere Griinde.

- Seite 5von 12 -



Amtsblatt der Europdischen Union

DE6029471 DE L 198/41

4. GEBIETSBESCHREIBUNG

4.1. Allgemeine Merkmale des Gebiets

Code Lebensraumklasse Flachenanteil

N19 Mischwald 30 %

N16 Laubwald 60 %

N17 Nadelwald 5%

N23 Sonstiges (einschl. Stadte, Dorfer, StraRen, Deponien, Gruben, Industriegebiete) 2%
Flachenanteil insgesamt |Fortsetzung s. néchste S.

Andere Gebietsmerkmale:

Ausgedehntes naturnahes Buchenwald- und Buchen-/Eichen-Mischwaldgebiet mit hohem Struktur- und
Artenreichtum, Schlucht- und Hangmischwalder, in den Wiesentalern Erlen-/Eschenwélder und
Weichholzauen

4.2. Gute und Bedeutung

Individuenreiche Vorkommen zahlireicher gefahrdeter Waldarten infolge der naturnahen Bewirtschaftung des
Staatswaldes, durch Biotop- und ArtenschutzmafRnahmen wird der Struktur- und Artenreichtum zusatzlich
erhoht.

Wiesentaler mit extensiver Nutzung, traditionelle Teichwirtschaft

Sandsteinbriiche

4.3. Bedrohungen, Belastungen und Tatigkeiten mit Auswirkungen auf das Gebiet
Die wichtigsten Auswirkungen und Tatigkeiten mit starkem Einfluss auf das Gebiet
Positive Auswirkungen

Negative Auswirkungen

Rang-| Bedrohungen |Verschmutzungen | innerhalb/au- Rang-| Bedrohungen |Verschmutzungen | innerhalb/au-

skala | und Belastungen (fakultativ) Rerhalb skala | und Belastungen (fakultativ) Rerhalb
(Code) (Code) (ilo]|b) (Code) (Code) (ilo]|b)
D01.02 i

I | |T | |T
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4. GEBIETSBESCHREIBUNG

4.1. Allgemeine Merkmale des Gebiets

Code Lebensraumklasse Flachenanteil

NO6 Binnengewésser (stehend und flieRend) 1%

N10 Feuchtes und mesophiles Griinland 2%
Flachenanteil insgesamt 100 %

Andere Gebietsmerkmale:

4.2. Gute und Bedeutung

4.3. Bedrohungen, Belastungen und Tatigkeiten mit Auswirkungen auf das Gebiet
Die wichtigsten Auswirkungen und Tatigkeiten mit starkem Einfluss auf das Gebiet

Negative Auswirkungen

Positive Auswirkungen

Rang-| Bedrohungen |Verschmutzungen | innerhalb/au- Rang-| Bedrohungen |Verschmutzungen | innerhalb/au-
skala | und Belastungen (fakultativ) Rerhalb skala | und Belastungen (fakultativ) Rerhalb
(Code) (Code) (ilo]|b) (Code) (Code) (ilo]|b)
H H
H H
H H
H H
H H
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Weitere wichtige Auswirkungen mit mittlerem/geringem Einfluss auf das Gebiet

Negative Auswirkungen

Positive Auswirkungen

Rang- Bedrohungen |Verschmutzungen | innerhalb/au- Rang-| Bedrohungen Verschmutzungen | innerhalb/au-
skala | und Belastungen (fakultativ) Rerhalb skala | und Belastungen (fakultativ) RBerhalb
(Code) (Code) @ilo]|b) (Code) (Code) @ilo]|b)
M B i
M B02.03 i
M B02.04 i

Rangskala: H = stark, M = mittel, L = gering
Verschmutzung: N = Stickstoffeintrag, P = Phosphor-/Phosphateintrag, A = Séureeintrag/Versauerung, T = toxische anorganische Chemikalien
O = toxische organische Chemikalien, X = verschiedene Schadstoffe
i = innerhalb, o = auBerlalb, b = beides

4.4, Eigentumsverhaltnisse (fakultativ)

Art (%)
national/féderal 0 %
. Land/Provinz
Offentlich 0%
lokal/kommunal 0 %
sonstig offentlich 100 %
Gemeinsames Eigentum oder Miteigentum 0 %
Privat 0%
Unbekannt 0 %
Summe 100 %

4.5. Dokumentation (fakultativ)

Literaturliste siehe Anlage

Link(s)
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5. SCHUTZSTATUS DES GEBIETS (FAKULTATIV)
5.1. Ausweisungstypen auf nationaler und regionaler Ebene:
Code Flachenanteil (%) Code Flachenanteil (%) Code Flachenanteil (%)
D|E| 0] 2 0
5.2. Zusammenhang des beschriebenen Gebietes mit anderen Gebieten
ausgewiesen auf nationaler oder regionaler Ebene:

Typcode Bezeichnung des Gebiets Typ Flachenanteil (%)
DIE|O]|2 Naturwaldreservat Zwerchsttick + 0
D|E|O0]| 2 Naturwaldreservat Waldhaus + 0
DIE|O]| 2 Tretzendorfer Weiher + 0
DIE|O0]| 2 Spitzenberg bei Ebrach + 0
D|E|O0]| 2 Weilersbachtal + 0
DIE|O]| 2 Spitalgrund-Oberes Volkachtal + 0
D|E|O0]| 2 Schulterbachtal + 0

ausgewiesen auf internationaler Ebene:
Typ Bezeichnung des Gebiets Typ Flachenanteil (%)
Ramsar-Gebiet 1
2
3
4
Biogenetisches Reservat 1
2
3

Gebiet mit Europa-Diplom -—

Biosphéarenreservat —

Barcelona-Ubereinkommen -

Bukarester Ubereinkommen -

World Heritage Site —

HELCOM-Gebiet -

OSPAR-Gebiet -

Geschiitztes Meeresgebiet —

Andere ---

5.3. Ausweisung des Gebiets

- Seite 9 von 12 -



DE6029471

DE Amtsblatt der Européischen Union

L 198/41

5. SCHUTZSTATUS DES GEBIETS (FAKULTATIV)

5.1. Ausweisungstypen auf nationaler und regionaler Ebene:

Code Flachenanteil (%) Code Flachenanteil (%) Code Flachenanteil (%)
5.2. Zusammenhang des beschriebenen Gebietes mit anderen Gebieten
ausgewiesen auf nationaler oder regionaler Ebene:

Typcode Bezeichnung des Gebiets Typ Flachenanteil (%)
DIE|O]|2 Weihergrund bei Ebrach + 0
DIE|O |2 NWR Mordgrund + 0
D|E|O0]| 2 NWR Brunnstube + 0
DIE|O |2 Dolinen im Mahlholz + 0
D E|O]|2 Naturwaldreservat Holzkreuz + 0

ausgewiesen auf internationaler Ebene:
Typ Bezeichnung des Gebiets Typ Flachenanteil (%)
Ramsar-Gebiet 1
2
3
4
Biogenetisches Reservat 1
2
3
Gebiet mit Europa-Diplom -—
Biosphéarenreservat —
Barcelona-Ubereinkommen ---
Bukarester Ubereinkommen -
World Heritage Site -
HELCOM-Gebiet -
OSPAR-Gebiet -
Geschiitztes Meeresgebiet —
Andere ---
5.3. Ausweisung des Gebiets
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6. BEWIRTSCHAFTUNG DES GEBIETS

6.1. Fur die Bewirtschaftung des Gebiets zustandige Einrichtung(en):

Organisation:
Anschrift:

E-Mail:

Organisation:

Anschrift:

E-Mail:

6.2. Bewirtschaftungsplan/Bewirtschaftungsplane:

Es liegt ein aktueller Bewirtschaftungsplan vor: D Ja D Nein, aber in Vorbereitung

6.3. ErhaltungsmalRnahmen (fakultativ)

. Nein

7. KARTOGRAFISCHE DARSTELLUNG DES GEBIETS
INSPIRE ID:

Im elektronischen PDF-Format Ubermittelte Karten (fakultativ)

(e E

Referenzangabe(n) zur Originalkarte, die fur die Digitalisierung der elektronischen Abgrenzungen verwendet wurde (fakultativ):

MTB: 6028 (Gerolzhofen); MTB: 6029 (Knetzgau); MTB: 6030 (Eltmann); MTB: 6128 (Ebrach); MTB: 6129

(Burgwindheim)
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Weitere Literaturangaben

* Bayerisches Landesamt fir Umweltschutz (2000); Artenschutz-Kartierung (Datenbank-
Auszug)

* Rodl, T., Rudolph, B.-U., Geiersberger, I., Weixler, K. & Gérgen, A. (2012); Atlas der
Brutvdgel in Bayern. (Erfassungen im Rahmen von ADEBAR)

* Sperber, G. (2000); mindliche Mitteilung

* Weid, R. (2000); mundliche Mitteilung
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